
„Bei ons in de Kerch“ 

-28-  

 

 

April bis Juni 2020 

-1- 

 

  

„Bei ons in de Kerch“ 

Gemeindebrief  
für die Evangelischen Kirchengemeinden      

Hartershausen und Fraurombach 

Fraurombach—Hartershausen—Hemmen—Pfordt—Üllershausen 

April bis Juni 2020 

1
7

. 
Ja

h
rg

a
n

g
, 
N

r.
 2

/
2

0
2

0
 

 



„Bei ons in de Kerch“ 

-2-  

 

Liebe Gemeinde, 
 
unser Osterfest feiern wir im 
Frühling als eines der gro-
ßen Feste der Christenheit. 
Die Paramente über dem 
Altar sind weiß. Inmitten des 
aufblühenden Lebens der 
Natur feiern wir die Auferste-
hung Jesu Christi. Wir feiern 
den Sieg des Lichtes über 
die Dunkelheit, den Sieg des 
Lebens über den Tod. 
  
Mit Weiß wird die Helligkeit 
zum Ausdruck gebracht.  Wir 
sehen den Altar mit weißem  

 
 
Parament. Wir denken an 
Neubeginn und Hoffnung. 
  
Ein berühmtes Altarbild zur 
Darstellung der Auferste-
hung ist der Isenheimer Al-
tar. Er zeigt den auferstan-
denen Herrn mit weißem 
Gewand und Heiligenschein. 
Damit wird verdeutlicht, dass 
er nicht mehr der leidende, 
sterbende  Jesus Christus 
des Karfreitags ist, sondern 
dass er auferweckt, verwan-
delt  und auferstanden ist. 

Matthias Grünewald, Isenheimer Altar (1512-1516). (Foto: Jacek Rossakiewicz – Lizenz: public domain).  
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Zur neuen Impulspost „Gottkontakt“ der EKHN 

https://sites.google.com/site/antoniterforum/kunst-architektur/isenheimer-altar/(1) Isenh Altar, HauptSchauseite.jpg
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Pfarramt: 

zu besetzen 

Ev. Pfarramt Hartershausen,  

Großenlüderer Weg 2  

36110 Hartershausen 

Tel.: 06642/229, Fax: 405412 

Kirchengemeide.Harters-  

hausen@ekhn.de 

www.kirchspiel-hartershausen.de 

 

Vakanzvertretung:  
Pfarrerin Daniela Creutzberg 

Tel.: 09742/206 

 

Gemeindebüro: 

Donnerstags  

von 16.30 bis 18.00 Uhr, 

unter Tel.: 06642/229 

Melanie Klein, Hartershausen 

 

Vorsitzende  

der Kirchenvorstände: 

Andrea Schmidt, Pfordt 

Heike Lucas, Fraurombach 

 

Küsterinnen und Küster: 

Üllershausen: Elfriede Eurich 

Fraurombach: Erna Hahndl 

Hemmen: Marlies Klein 

Pfordt: Bernd Trabes 

Hartershausen: zu besetzen 

 

 

Organistinnen und Organisten: 

Holger Eurich, Üllershausen 

Stephanie Muhl, Üllershausen 

Joachim Weitzdörfer, 
Fraurombach 

 

Hausmeisterin Gemeindehaus: 

Christel Sippel, Hartershausen 

 

Leiter des Posaunenchores: 

Peter Stock, Angersbach 
 

Kontakt Flötenkreis: 

Dorothea Hoch, Fraurombach 

 

Ev. Dekanat Vogelsberg  

Fulder Tor 28, 36304 Alsfeld 

Tel.: 06631/911490 
www.vogelsberg-evangelisch.de 

 

Ev. Propstei Oberhessen  

Lonystraße 13, 35390 Gießen 

Tel.: 0641/7949610,  

Fax: 7949619, 
www.oberhessen.ekhn.org 

 

EKHN  

Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt 

Tel.: 06151/4050, Fax: 405440, 
www.ekhn.de 

Wichtige Anschriften 
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Das Parament unsrer Kirche 
zeigt auf weißem Unter-
grund eine Krone. "Jesus 
Christus herrscht als König", 
so dichtete Philipp Friedrich 
Hiller 1757 und im Gesang-
buchlied  besingen wir seine 
Worte mit dem Lied Nummer 
123. Damit wird das Oster-
fest mit der Himmelfahrt ver-
bunden. Christus lebt nun 
bei Gott, als Teil der himmli-
schen Herrschaft.  
Es bricht die Transzendenz 
Gottes in unsere Welt hi-
nein. Hier erahnen wir 

schon, was einst kommen 
wird. Gottes Herrlichkeit und 
Glanz leuchten auf.  Gott will 
uns anrühren und verwan-
deln. Lassen Sie uns von 
daher leben als frohe Chris-
tenmenschen. 
  
 

Gesegnete 
Ostern  

wünscht Ihnen,  
 

Ihre Pfarrerin  
D. Creutzberg 
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 Aus der Landeskirche 

 

Regelungen und  

Empfehlungen zur  

Corona-Krise  
(Auszüge)  

(Stand: 18. März 2020)  

 

Die Coronakrise als geistliche 

Herausforderung  

Die Corona-Pandemie ist eine 

sehr große Herausforderung für 

unsere gesamte Gesellschaft. 

Die enorme Infektionsgefahr 

zwingt alle zu schmerzlichen 

Maßnahmen. Als Kirche liegt 

uns besonders daran, Menschen 

so miteinander zu verbinden, 

dass sie gemeinsam gestärkt 

werden – durch das Wort Got-

tes, durch das Abendmahl, 

durch Gesang, Gebet, Gespräch 

und darin, dass sie aneinander 

Anteil nehmen und sich gegen-

seitig unterstützen. Jetzt ist es 

geboten, voneinander Abstand 

zu halten, um uns gegenseitig 

vor Ansteckung zu schützen. 

Das bringt uns durcheinander. 

Es ist deshalb wichtig, dass wir 

alle Schutzmaßnahmen als ge-

meinschaftliches Handeln be-

greifen, mit dem wir uns umei-

nander sorgen. Die Evangeli-

sche Kirche in Hessen und Nas-

sau (EKHN) stellt sich ihrer Ver-

antwortung, alles zu tun, um die 

weitere Ausbreitung des Virus 

zu verlangsamen. Und es geht 

uns darum, auch in den Zeiten 

des Abstands voneinander, 

Möglichkeiten zu suchen und zu 

pflegen, in denen wir aufmerk-

sam füreinander sind und mitei-

nander Halt und Kraft im Evan-

gelium finden. Nächstenliebe ist 

und bleibt unser Maßstab.  

Grundsätzliches  

Die Kirchenleitung stellt hier gel-

tende Regelungen zusammen 

und gibt Handlungsempfehlun-

gen für Kirchengemeinden, De-

kanate und Einrichtungen. Sie 

bittet dringend, die gesetzlichen 

Regelungen einzuhalten und 

den Empfehlungen nachzukom-

men. Sie werden von einem ein-

gesetzten Krisenstab der Lage 

entsprechend fortlaufend aktuali-

siert.  

April bis Juni 2020 
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Fortbildungsangebot des Dekanats   

-  eventl. wird der Kursbeginn verschoben -  

 

Vom 20. - 25. April 2020 

findet die diesjährige Klei-

der- und Schuh-

Spendenaktion der Deut-

schen Kleiderstiftung statt.  

Informationsmaterialien 

und Sammelbeutel erhal-

ten Sie zu gegebener Zeit.  

Kurs für neue Lektorinnen und Lektoren 

Das Evangelische Dekanat Vogelsberg bietet unter der Leitung von Pfarrer 

Thomas Harsch auch in diesem Jahr wieder einen Kurs für angehende Lek-

torinnen und Lektoren an. Er findet statt vom 22. August 2020 bis 29. Mai 

2021. Vorgesehen sind in diesem Zeitraum neun Samstagstermine von je-

weils 9 Uhr bis 15.30 Uhr sowie ein weiteres Treffen mit Propst Matthias 

Schmidt und Dekanin Dr. Dorette Seibert.  

Ein erstes Treffen zur Information findet am Samstag, 6. Juni 2020, um 10 

Uhr in Lauterbach im Gemeindehaus statt 

Anmeldeschluss ist am 26. Juni 2020. Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an 

dekanat.vogelsberg@ekhn.de. 

Die Teilnahme an dem Kurs ist kostenlos. Weitere Infos gibt es auf der 

Webseite des Evangelischen Dekanats: 

www.vogelsberg-evangelisch.de oder unter www.zentrum-verkuendigung.de 
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Impressum: 
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meindebriefDruckerei.de  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oessingen; Auflage: 580 Stück; Redaktionsschluss: 19.03.2020 

Da war er schon fertig, der neue Gemeindebrief, bereit für die Druckerei und dann kam 

Corona, und alles wurde auf den Kopf gestellt. Im Stundentakt änderte sich die Situation, 

vieles wurde erst im Laufe der Zeit konkret. Wir wollten so viel wie möglich an Informatio-

nen einfügen. Daher entschuldigen Sie, dass Sie den Gemeindebrief nicht mit den gewohn-

ten Terminen und auch etwas später in den Händen halten, dafür aber hoffentlich (noch) 

aktuell. M.K. 

Die Pfarrstelle Hartershausen ist 

seit dem 1. August 2019  

vakant.  

Der Text der Stellenausschreibung 

ist im Amtsblatt der Evangelischen 

Kirche in Hessen und Nassau vom 

15. August 2019 abgedruckt  

(S. 239f).  

 
Sommerzeit: 

Uhren vorstellen  

am 29. März 2020 

Mitteilungen 

April bis Juni 2020 
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Die Kirchenleitung bittet auch, 

die aktuelle Entwicklung auf der 

Sonderseite im Internet zu ver-

folgen: www.ekhn.de/corona  

Verzicht auf Gottesdienste 

und Veranstaltungen  

Der Handlungsanweisung durch 

Bund und Länder zur Vermei-

dung der Ausbreitung des Coro-

navirus vom 16. März ist unbe-

dingt nachzukommen. Das be-

deutet, dass bis auf Weiteres in 

den Kirchengemeinden keine 

Gottesdienste gefeiert werden 

können. Es ist davon auszuge-

hen, dass dies in den nächsten 

Wochen – auch über Ostern 

hinaus bis mindestens 30. April 

– so sein wird. Entsprechend 

dieser Regelung ist auch jede 

andere Form einer Zusammen-

kunft in Kirchen untersagt. Ge-

genwärtig ist das stille Gebet 

einzelner Menschen in Kirchen 

noch möglich. Dabei wird vo-

rausgesetzt, dass allgemeine 

Vorsichtsmaßnahmen wie der 

Abstand zu anderen Einzelnen 

eingehalten werden.  

Darüber hinaus sind alle Veran-

staltungen in den Kirchenge-

meinden und Dekanaten, bei 

denen sich Menschen begeg-

nen, abzusagen. Das schließt 

nicht nur öffentliche Veranstal-

tungen, sondern auch alle ge-

meindlichen Kreise sowie Sit-

zungen ein.  

Taufen, Trauungen, Konfirma-

tionsfeiern  

Auch gottesdienstliche Feiern 

zur Taufe, Trauung und Konfir-

mation können zurzeit nicht 

stattfinden. Taufgottesdienste, 

Trauungen und Konfirmationen 

sollen bis auf Weiteres verscho-

ben werden. Die Kirchenleitung 

weist darauf hin, dass in beson-

deren Situationen Taufen im 

häuslichen Rahmen möglich 

sind.  

Bestattungen 

Bestattungen gehören zu den 

sensibelsten kirchlichen Hand-

lungsfeldern. Aber auch hier gilt, 

dass grundsätzlich den behörd-

lichen Regelungen zu folgen ist. 

Gegebenenfalls sind in der 

nächsten Zeit nur kurze Bestat-

tungsfeiern im engsten Fami-

lienkreis (Verwandte ersten 

Grades) am Grab möglich.  
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 Leitungsgremien,  

Kirchenvorstandssitzungen  

Auch Kirchenvorstandssitzungen 

und Sitzungen der Dekanatssy-

nodalvorstände sowie Tagungen 

der Dekanatssynoden sollen bis 

auf Weiteres nicht mehr durch-

geführt werden. Die geltenden 

kirchlichen Regelungen lassen 

für die Vorstandsgremien Be-

schlüsse im Umlaufverfahren zu. 

... Die Beschlussfassung sollte 

dann jedoch per Mailabfrage 

dokumentiert und in das nächste 

Protokoll aufgenommen werden.  

Alle sind in der Pflicht  

Ehrenamtliche sind wie Haupt-

amtliche in der Pflicht, das Coro-

na-Virus nicht weiterzutragen. 

Wer sich in einem Risikogebiet 

aufgehalten hat oder mit Infizier-

ten oder mit Personen aus ei-

nem Risikogebiet in Kontakt war, 

sollte sich für zwei Wochen in 

Quarantäne begeben und den 

gültigen medizinischen Hinwei-

sen folgen.  

Aus der Kraft des Evangeli-

ums miteinander leben  

Der Kirchenleitung ist bewusst, 

dass dies alles sehr schmerzlich 

ist, hält aber alle Einschränkun-

gen aus Gründen der gegensei-

tigen Sorge füreinander zurzeit 

für unumgänglich – auch die des 

gottesdienstlichen Lebens. Ab-

stand voneinander ist jetzt das 

Gebot der Stunde. 

Dies bedeutet zugleich, nach 

anderen Formen zu suchen, ei-

nander beizustehen und um 

Kraft aus der Botschaft des 

Evangeliums zu bitten. Sie rät 

dazu, im häuslichen Rahmen an 

Gottesdiensten und Andachten 

teilzunehmen, die im Rundfunk, 

Fernsehen und auch im Internet 

übertragen werden, beziehungs-

weise auf Abruf zur Verfügung 

stehen. Für einfache häusliche 

Andachten sei auch ausdrück-

lich auf die Anleitungen im Evan-

gelischen Gesangbuch auf den 

hinteren Seiten verwiesen.  

 

 

 

Für uns alle ist die gegenwär-

tige Situation etwas, was wir 

so bisher noch nicht erlebt 

haben. Lassen Sie uns alle 

füreinander beten – um Gottes 

Kraft und seinen Segen!  

April bis Juni 2020 

-23- 

In Simbabwe gibt es seit vielen 
Jahren eine Tradition, die etwas 
davon aufgreift, ja, ins Leben 
„übersetzt“ und in die Le-
benspraxis. Die Rede ist von 
den „Freundschaftsbänken“. Sie 
finden sich überall im Land. In 
vielen Dörfern sitzen dort die 
Großmütter und leihen den Men-
schen ihr Ohr. Sie wenden sich 
liebevoll denen zu, die keinen 
Menschen haben, mit dem sie 
reden, dem sie sich öffnen kön-
nen, der sie erzählen können, 
was sie umtreibt, was ihre Seele 
und ihren Körper verletzt. Dazu 
braucht es Zeit, Geduld und Ver-
trauen. Der Psychiater Dixon 
Chibanda hatte die Idee, die 
Großmütter, dort, wo sie leben, 
einzubinden. Sie, die über so 
viel Lebenserfahrung und Weis-
heit verfügen, sie werden zu Zu-
hörerinnen, sie „hören ins Wort“, 
sind Frauen, die anderen Trost 
und Hoffnung vermitteln können, 
sind Menschen, die sich denen 
zuwenden, die so dringend ei-
nen anderen Menschen an ihrer 
Seite brauchen, der Fragen aus-
hält, und das Schweigen, oder 
die Worte, die sich dahinter ver-
bergen und manchmal dann 
„heraus-sprudeln“. So sitzen sie 
auf den Bänken, sind einfach da. 
Es ist – als ob Gott mit auf den 

Freundschaftsbänken sitzt. Zum 
Zeichen ihrer Zuwendung an uns 
Menschen. Zum Zeichen ihres 
Ich-bin-da. 

 

 

 

 

 

 
So wünsche ich dir  

solch eine Bank,  
wenn du sie brauchst,  

einen Ort,  
der zum Segen für dich wird.  

Wo du sein kannst 
wie Du bist,  

wo alles Platz hat,  
was in dir wohnt,  

was aus dir heraus will.  
So wünsche ich dir  
einen Menschen,  

der dir sein Ohr leiht  
und  sich dir zuwendet,  

weil Gott Dich geschaffen hat,  
einzigartig,  
als Original,  

als Abbild Gottes.  
Das ist Segen. Du bist Segen. 

Amen. 

                      (Christine Rudershausen ) 

 Weltgebetstag der Frauen  
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Rückblick Weltgebetstag der Frauen  

Die Texte für den diesjährigen 

Weltgebetstag der Frauen kamen 

aus dem afrikanischen Land Sim-

babwe und standen unter dem 

Motto „Steh auf und geh“. In Pfordt 

feierten wir einen eindrucksvollen 

Gottesdienst mit schönen Liedern 

und erfreuten uns an den von 

Pfordterinnen zubereiteten landes-

typischen Speisen.  Mit der solidari-

schen Kollekte von 230 Euro wer-

den  Projekte zur  Förderung der 

Frauen und Kinder weltweit unter-

stützt. Vielen Dank an alle Helferin-

nen, Besucherinnen und Spende-

rinnen! 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen die Fotos dieses 

und des nebenstehenden Berichts im Internet nicht abge-

druckt werden. 

April bis Juni 2020 
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Gebet um Beistand (Psalm 34,8) 

 

Jetzt, mein Gott, täten Engel gut. 
An unserer Seite und um uns herum. 

Denn wir brauchen Mut. 
Und Phantasie. 
Und Zuversicht. 

Darum: Sende deine Engel. 
Zu den Kranken vor allem. 

Und zu den Besorgten. 
Sende deine Engel zu denen, die anderen zu Engeln werden:  

Ärztinnen und Pfleger,  
Rettungskräfte und Arzthelferinnen, 

alle, die nicht müde werden, anderen beizustehen. 
Sende deine Engel zu den Verantwortlichen  
in Gesundheitsämtern und Einrichtungen, 

in Politik und Wirtschaft. 
Und zu den Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern  

auf der Suche nach Heilmitteln und Impfstoffen. 
Sende deine Engel auch zu denen,  

an die kaum jemand denkt – jetzt in der Zeit der Epidemie: 
Die Menschen auf der Straße,  

die Armen,  
die Geflüchteten in den Lagern in Griechenland  

und im türkisch-griechischen Grenzgebiet. 
Jetzt, mein Gott, tun uns die Engel gut. 

Du hast sie schon geschickt. 
Sie sind ja da, um uns herum. 
Hilf uns zu sehen, was trägt. 

Was uns am Boden hält und mit dem Himmel verbindet, 
mit dir, mein Gott. 

Denn das ist’s, was hilft und tröstet. 
Jetzt und in Ewigkeit. 

Amen. 
 

(von Pfarrerin Doris Joachim, 13.03.2020) 
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Konfirmation 

Am 19. April 2020 hätten  

in der Nikolaikirche  

 in Hartershausen  

konfirmiert werden sollen: 

 

Luca Dickert, Hartershausen 

Emily Koch, Üllershausen 

Leni Otterbein, Fraurombach 

Emma Stöppler, Üllershausen 

Alexa Wängler, Hartershausen 

 

Durch die Corona-Epidemie und die Verbote sämtlicher Gottesdienste 

musste sowohl der Vorstellungsgottesdienst, als auch die Konfirmati-

on verschoben werden. Leider standen bei Drucklegung des Gemein-

debriefes die Ersatztermine noch nicht fest.  

April bis Juni 2020 
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Kollektenkassenrechner/in 

Im Silvestergottesdienst in Hartershausen wurde dem Kollektenkas-

senrechner Horst Schmidt (Hartershausen) für seine über  24-jährigen 

Dienste gedankt und ihn aus seinem Amt verabschiedet. Im Jahr 1995 

hat er das Ehrenamt  von Frau Oberst, damals unter Pfarrer Bährin-

ger, übernommen und bis Ende 2019 gewissenhaft und zuverlässig 

ausgeübt. Pfarrerin Creutzberg  sowie Andrea Schmidt im Namen des 

Kirchenvorstands dankten ihm sehr herzlich und  überreichten ein Prä-

sent, verbunden mit allen guten Wünschen. Die Kirchengemeinde ist 

froh, dass als Nachfolgerin Heike Kreutzer (Hemmen) gewonnen wer-

den konnte, sodass eine lückenlose Weiterführung der wichtigen 

Amtsgeschäfte gewährleistet ist. Ihr wurde für die Übernahme gedankt 

sowie alles Gute gewünscht. 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Fotos dieses Artikels im 

Internet nicht abgedruckt werden. 

Rückblick Kurrendeblasen 

Wir danken dem Posaunenchor plus Verstärkung, die uns am 4. Ad-

vent in allen fünf Dörfern unseres Kirchspiels auf musikalische Weise 

auf Weihnachten eingestimmt haben - trotz Kälte und Regen. Eine 

langjährige Tradition, über die sich die Zuhörerinnen und Zuhörer 

sehr gefreut haben. 

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen dürfen diese Fotos im 

Internet nicht abgedruckt wer-

den. 
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 Kirchenvorstandswahl 2021 

Alle sechs Jahre wählen die Gemeinden der Evangelischen 

Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) ihre Vorstände. Als 

nächsten Termin hat die Kirchenleitung der EKHN dafür 

den 13. Juni 2021 festgelegt. Nach sechs Jahren wird die 

Amtszeit der jetzigen Kirchenvorstände im Herbst 2021 zu En-

de gehen. Der aktuelle KV beschäftigt sich nun mit der Vorbe-

reitung der Wahl. Schon jetzt können Sie sich darüber Gedan-

ken machen, ob Sie für eine Wahl in den Kirchenvorstand zur 

Verfügung stehen und so aktiv und gestalterisch am Gemein-

deleben teilnehmen könnten. Vorschläge nimmt der Kirchen-

vorstand  sowie Pfarrerin Creutzberg sehr gern jetzt schon ent-

gegen.  

April bis Juni 2020 
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Der Fisch 

 

Unsere diesjährigen Konfirmanden und Konfirmandinnen 

haben sich für ihre Konfirmationsfeier  

den Fisch als Symbol gewählt. 
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Ost 
Ostern 
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Pfingsten und der Heilige Geist 
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Aus den Kirchenbüchern 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen muss diese Seite im Inter-
net leer bleiben. 

April bis Juni 2020 
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Gottesdienste  

Viele Gottesdienste werden am Sonntag 
ausfallen. Fernseh- und Rundfunkgottes-
dienste können in dieser Zeit eine Alter-
native sein. Aber auch Vieles mehr.  

Glaubenspraxis zu Hause  
Tatsächlich lässt sich evangelische Glaubenspraxis zur Not auch im Privaten umset-
zen. Im Grunde reicht dazu die Bibel oder das Gesangbuch. Im hinteren Teil  ent-
hält es viele Gebete, die helfen können, eine ganz einfache Andacht auch zu Hause 
zu gestalten. 

Funk und Fernsehen 
Ein Klassiker sind Gottesdienste im Radio oder Fernsehen. So bieten das Erste, das 
ZDF und andere Sender regelmäßig Fernseh-Gottesdienste. Im Radio sind Rund-
funkandachten zu hören, aber auch längere Morgenfeiern.  

Aktuell: Online feiern 
Natürlich lässt sich Gottesdienst heute auch Online per Smatphone, Tablet oder PC 
feiern. Ein Überblick über Angebote und Impulse findet sich im Internet bei der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Sie nennt ihr Angebot "Kirche von zu-
hause":  www.ekd.de/kirchevonzuhause 

Kirchenpräsident: Jetzt füreinander sorgen  
Kirchenpräsident Jung, der zugleich Medienbischof ist, regt an:  Bleiben Sie in Kon-
takt: Im Netz, mit dem Telefon und auch in persönlichen Begegnungen, wo dies 
möglich ist. Sie können auch zu Hause, in kleiner häuslicher Gemeinschaft einen 
Gottesdienst feiern.“ 

Dr. Volker Jung wird am Sonntag, 29. März, 9.30-10.15 Uhr aus der 
Saalkirche Ingelheim einen Gottesdienst halten, der im ZDF über-
tragen wird (live oder in der ZDF-Mediathek). 

Weitere Informationen und interessante Links zu Gottesdiensten: 

https://www.ekhn.de/aktuell/detailmagazin/news/kirche-von-zu-hause.html 
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Ursprünglich vorgesehene Gottesdienste  

April bis Juni 2020 

26. April 2020 Misericordias Domini 
 

09.30 Uhr     Gottesdienst in Pfordt 
11.00 Uhr     Gottesdienst in Fraurombach 

03. Mai 2020 Jubilate 
 

09.30 Uhr     Gottesdienst in Üllershausen 

11.00 Uhr     Gottesdienst in Hartershausen 

 

10. Mai 2020 Kantate 
 

09.30 Uhr     Gottesdienst in Hemmen 

11.00 Uhr     Gottesdienst in Pfordt 

17. Mai 2020 Rogate 
 

10.00 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl 

                        in Fraurombach  

                        anl. der Goldenen Konfirmation                     

21. Mai 2020 Himmelfahrt 
 

09.30 Uhr     Gottesdienst in Pfordt 

                       mit Einführung der neuen 

                       Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Zur Information:  Es ist noch unklar, ob folgende ge-
plante Gottesdienste stattfinden können. Ob und ab 
wann wir wieder in unseren Kirchen Gottesdienst fei-
ern dürfen, erfahren Sie dann u.a. aus dem Schlitzer 
Boten.  
 

April bis Juni 2020 
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 Rückblick Kindergottesdienst-Weihnachtsfeier 

 

Weihnachtsfeier der 
Kindergottesdienst-

Kids 

 

   

Am vierten Adventssonntag 
fanden sich rund 25 KiGo-
Kinder im Gemeindehaus in 
Hartershausen ein, um bei der 
alljährlichen Weihnachtsfeier 
dabei zu sein. 
Zunächst wurde gemeinsam 
und ausgiebig gefrühstückt. 
Die Helferinnen hatten für al-
lerlei Leckeres gesorgt - ob 
Wurst, Käse, Marmelade, 
Nutella, Nussecken, frisches 
Obst und Gemüse oder Jo-
ghurt. Für jeden Geschmack 
war etwas dabei und alle Kin-
der genossen es, gemütlich 
bei dem ein oder anderen 
Schwätzchen in dieser großen 
Runde zu frühstücken. Im An- 

 

schluss wurde "Ich wünsche 
mir zu Weihnachten ..." und 
einige Runden  "Plätzchen-
teller"  gespielt.  

Währenddessen hatte ein Teil 
der Helferinnen eine Bastelak-
tion vorbereitet. Hierbei fertig-
te jedes Kind ein Windlicht 
aus goldener Prägefolie, 
wobei mit der sogenannten 
"Prickeltechnik" mehrere weih-
nachtliche  Motive hineinge-
stochen wurden. Abschlie-
ßend wurde die Folie um den 
Deckel eines Gurkenglases 
geklebt, Teelicht rein und fer-
tig waren die zum Teil richtig 
kleinen Kunstwerke. Die Kin-
der, die ihre Bastelei zügig 
fertiggestellt hatten, konnten 
sich dann auch noch die Zeit 
bei einem teilweise richtig knif-
feligen Weihnachtsquiz ver-
treiben. Selbstverständlich 
wurden im Laufe des Vormit-
tags auch Adventslieder ge-
sungen. Die Zeit bis zur Ab-
fahrt des Busses verging wie 
im Flug. Am Ende bekam je-
des der anwesenden Kinder 
noch ein kleines Weihnachts-
geschenk mit nach Hause. 

                      Simone Schmidt 

April bis Juni 2020 
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24. Mai 2020 Exaudi 
 

09.30 Uhr    Gottesdienst in Hartershausen 

11.00 Uhr    Gottesdienst in Hemmen 

31. Mai 2020 Pfingstsonntag 

 

09.30 Uhr     Gottesdienst in Pfordt 

11.00 Uhr     Gottesdienst in Fraurombach 

01. Juni 2020 Pfingstmontag 

 

09.30 Uhr     Gottesdienst in Üllershausen 
11.00 Uhr     Gottesdienst in Hemmen 

07. Juni 2020 Trinitatis 

 

10.00 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl 

                       in Hartershausen 

                       anl. der Goldenen Konfirmation                     

14. Juni 2020 1. Sonntag nach Trinitatis 
 

09.30 Uhr     Gottesdienst in Pfordt 

11.00 Uhr     Gottesdienst in Üllershausen 

21. Juni 2020 2. Sonntag nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr     Gottesdienst  in Fraurombach                      

28. Juni 2020 3. Sonntag nach Trinitatis 
 

09.30 Uhr     Gottesdienst in Hemmen 

11.00 Uhr     Gottesdienst in Hartershausen 

05. Juli 2020 4. Sonntag nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr     Gottesdienst in Hartershausen  

                       in der Schützenhalle am Biegenberg 

                       anl. des Schützenfestes 

Änderungen vorbehalten 
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Wir freuen uns, dass so viele Kinder unsere gemeinsamen Kinder-

gottesdienste im Evangelischen Gemeindehaus in Hartershausen be-

suchen. Leider ist durch die Corona-Krise völlig ungewiss, wann wir 

wieder gemeinsam einen Kigo feiern dürfen. Durch die Zeitung wer-

det Ihr rechtzeitig informiert, wann es wieder losgeht.  

 

*Leider steigen seit längerer Zeit 

keine Kinder in Fraurombach ein. 

Daher wird die Haltestelle 

Fraurombach ab August nicht 

mehr angefahren werden kön-

nen. Sollte  wieder Bedarf beste-

hen, so wenden Sie sich bitte 

rechtzeitig an das Pfarrbüro oder 

den Helferkreis. Vielen Dank! 

 

Kindergottesdienst -Termine vorerst ausgesetzt 

Unser Kigo-Bus 

startet um: 

 
9.35 Uhr in 
Fraurombach * 

9.40 Uhr in Pfordt 

9.45 Uhr in Üllershausen 

9.50 Uhr in Hemmen 

April bis Juni 2020 
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Kindergottesdienstfreizeit 

Kinderfreizeit 

Unter dem Motto „Unterwegs mit 

Jesus“ wollen wir unsere diesjäh-

rige Kinderfreizeit durchführen 

und laden dazu alle Kinder ab 6 

Jahren (jüngere Kinder nach Ab-

sprache) aus den Gemeinden 

unseres Kirchspiels herzlich ein. 

Vom Freitag, 16. Oktober bis Sonntag, 18. Oktober 2020, sind wir 

wieder zu Gast in der Evang. Jugendburg Hohensolms. Die Hin- 

und Rückfahrt erfolgt in einem Reisebus. Der Unkostenbeitrag für 

die Freizeit beträgt 35,--EUR pro Kind und ist mit der Anmeldung zu 

entrichten. Wir haben insgesamt 24 Plätze reserviert. Es zählt die 

Reihenfolge der Anmeldung. Anmeldeschluss für die Kinderfreizeit 

ist der 15. August 2020. 

——————————————————————————— 

Anmeldung zur Kinderfreizeit 

Hiermit melde ich mein Kind        

                                            

_________________________________________________ 

zur Kinderfreizeit vom 16. – 18. Oktober 2020 auf der Burg 

Hohensolms verbindlich an. Der Teilnehmerbeitrag von 35,-- 

EUR pro Kind ist beigefügt. 

 

_________________________________________________ 

Ort, Datum und Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

 


